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Niederrohrdorf: Bettina Zumstein hat das Buch «Ungeschminkt Frau» veröffentlicht – nun soll ein Hörbuch folgen

In dem Buch geht es um mehr als Schminke
Aus einer Idee wurde ein Buch: 
Bettina Zumstein fotografierte 
Frauen ungeschminkt. Die 
Bilder von 100 Frauen im Alter 
zwischen 16 und 94 Jahren 
veröffentlichte sie im Buch 
«Ungeschminkt Frau». 
Bereichert wird der Bildband 
mit Texten von 30 Autorinnen. 

Ich wollte, dass meine Fotos die 
Wahrheit widerspiegeln», erklärt 
Bettina Zumstein ihr Buchprojekt. 

Voller Elan machte sie sich an die Ar-
beit. Und siehe da: Auf ihren Aufruf in 
den sozialen Medien meldeten sich un-
zählige Frauen, die ungeschminkt vor 
die Kamera treten wollten. «Ob jung 
oder im hohen Alter, für alle Frauen 
ist es ein grosser Schritt, sich unge-
schminkt und ohne Retusche fotogra-
fieren zu lassen», kommentiert sie ihre 
Idee der ungeschminkten Fotos. 
Zumstein fotografierte die Frauen 
nicht bloss, sie führte Gespräche mit 
ihnen und näherte sich dem Thema 
«Ungeschminkt» auf verschiedenste 
Weise. 

Ein Blick, der ins Herz geht
Hinter dieser ungewöhnlichen Idee 
steht eine aussergewöhnliche Frau. 
Die gelernte Floristin leistete nach der 
Geburt ihrer beiden Kinder viel ehren-
amtliche Arbeit in Bezug auf Frauen. 
So präsidierte sie den Verein Mittags-
tisch und überführte diesen in die Ta-
gesstrukturen der Schule Niederrohr-
dorf. Während mehr als zehn Jahren 
amtete sie als Gesprächsbegleiterin 
der Tagesfamilien Baden. 
Die Idee zu diesem Buch kam ihr 
während einer Meditation. «Frau-
en, das war das Stichwort», so erin-
nert sie sich. Es dauerte nicht lange, 
bis sie in Worte fassen konnte, was 
sich in der Stille den Weg in das Be-
wusstsein suchte: «Ich wollte unge-

schminkt die Kraft der Wahrheit ans 
Tageslicht holen.» Mit ihren Port-
räts geht sie nah an die Frauen her-
an. Ungeschminkt entdeckt man jede 
Falte, jeden Pickel und den Schweiss 
auf der Stirn. Aber man entdeckt 
noch viel mehr auf diesen unbear-
beiteten Bildern: Natürliche Frauen, 
lachend und mit einem Blick, der di-
rekt ins Herz geht. «Ich habe so vie-
le spannende Begegnungen gehabt», 
schwärmt sie von ihren Foto-Touren. 
Ihr Wunsch, diese Bilder zu veröf-
fentlichen, ging auch prompt in Er-
füllung. Mit dem Verlag Sheema fand 
sie eine Verlegerin. Doch damit nicht 
genug. Zumstein gelang es, nahmhafte 
Autorinnen aus der Schweiz, Deutsch-
land und Österreich für ihr Buch zu ge-
winnen. Den Autorinnen liess sie freie 

Hand, sie mussten sich einzig mit dem 
Thema «Ungeschminkt» beschäftigen. 
Ein wunderbares Potpourri an nach-
denklichen, spannenden und anregen-
den Texten und Essays ist da zusam-

mengekommen und ergänzt die Bil-
der aufs Beste. 
Spannend sind die Zitate, welche quer 
durch das Buch gestreut sind. Diese 
stammen von den Frauen und sind die 

ersten Gedanken, die ihnen beim Be-
trachten ihrer Bilder kamen. 

Ein Hörbuch entsteht 
Im März dieses Jahres stellte Zum-
stein ihr Buch der Öffentlichkeit vor. 
Verschiedene Medien im In- und Aus-
land besprachen das Buch. «Ich wur-
de sogar von einem deutschen Privat-
sender zu einem Fernsehauftritt ein-
geladen», erzählt sie. Wichtig ist ihr, 
dass sie das Schminken nicht verur-
teilt. Ihre Idee, Frauen ungeschminkt 
abzulichten, soll aber zumindest einen 
Gegenpol zur auf Äusserlichkeiten re-
duzierten Gesellschaft setzen.
Und schon ist Zumstein mit dem 
nächsten Projekt beschäftigt. Sie führt 
Interviews mit Frauen zum Thema 
«ungeschminkte Frauengespräche». 
Bereits hat sie etliche Frauen getrof-
fen, die ungeschminkt aus ihrem Le-
ben und von ihren Passionen erzäh-
len. Diese spannenden Gespräche 
werden später als Hörbuch veröffent-
licht. 
Bettina Zumsteins Buch kann man in 
jeder Buchhandlung unter der ISBN 
Nummer 97 83931 560492 bestellen, 
oder bei der Autorin in Niederrohr-
dorf. Weitere Informationen zu Bet-
tina Zumstein und ihrem Buch fin-
det man unter ungeschminkt-frau.ch.

Nathalie Wolgensinger

«Es geht darum, sich 
auszuhalten», be-
schreibt Bettina  
Zumstein die Heraus-
forderung, sich als 
Frau ungeschminkt 
fotografieren zu las-
sen.  Foto: nw

Fislisbach: Restaurant Rössli mit neuer Geschäftsführerin und neuer Speisekarte – Die Gäste freuts

Italienisches Flair und Essen im «Rössli»
Italien mitten in Fislisbach. Seit 
dem 1. August wird im «Rössli» 
italienisch angerichtet. Mit der 
mediterranen Küche können 
die Gäste italienisches 
Ambiente geniessen und den 
Alltag hinter sich lassen. 

Italienische Küche mit allen Facet-
ten ist bei Samuel Cetinkaya (Ge-
schäftsinhaber) im «Rössli» ange-

sagt. Herr der Küche ist Koch Leonardo 
Blonda. Er kocht nicht nur italienisch, 
sondern ist auch ein waschechter Ita-
liener. Diese Kombination verspricht 
Genuss pur. Hausgemachte Pasta und 
Lasagne kommen genauso auf den Tel-
ler wie Saltimbocca. Natürlich gibt es 
auch Pizzas. Alle Speisen werden aus 
frischen Zutaten direkt in der «Rössli»-
Küche zubereitet.

Gastfreundschaft grossgeschrieben
Wichtig ist Cetinkaya, dass sich seine 
Gäste im «Rössli» wohlfühlen und mit 
gutem italienischen Essen verwöhnen 
lassen können. Zur Vorspeise gibt es 
unter anderem Rindscarpaccio oder 
einen Rucolasalat mit Parmesanstück-
chen. Als Hauptspeise stehen selbst 
gemachte Pasta wie Spaghetti oder 
Orecchiette zur Auswahl. Ebenfalls im 
Angebot sind selbst gemachte Gnocchi 
und Lasagne. Natürlich kommen auch 
Fleischliebhaber im «Rössli» auf ihre 
Kosten. So gibt es Saltimbocca, Sca-

loppine al limone bis hin zum italie-
nischen panierten Schnitzel oder Cos-
toletta alla milanese. Pizza-Liebhaber 
müssen nicht verzichten. Auch hier 
steht eine Auswahl frisch zubereite-
ter Pizzas zur Verfügung.

Mittagsmenü und Lieferservice 
Speziell ist, dass auf eat.ch alle Spei-
sen vom Restaurant Rössli ab 17 Uhr 
bestellt werden können. Sie werden 
dann direkt zum Kunden nach Hau-
se geliefert. 

Über Mittag gibt es immer drei wech-
selnde Menüs zu moderaten Preisen. 
Der Kaffee kostet den ganzen Tag Fr. 
3.50. Das Bier kann von 16 bis 18 Uhr 
zu einem Spezialpreis von 3 Franken 
konsumiert werden. 

Dies alles kann man sowohl im schö-
nen und gemütlichen Sääli als auch 
in der Gaststube mit Bar geniessen. 
Das Sääli eignet sich auch hervorra-
gend für eine geschlossene Gesell-
schaft wie Geburtstagsfeiern, Taufe, 
Firmung oder auch Geschäftsanläs-
se. Willkommen sind auch Vereine.

Schöne Gartenterrasse lädt ein
Im Sommer lädt auch die Gartenter-
rasse mit ihrer wunderschönen Be-
pflanzung zum Essen und Trinken ein. 
Für die Gäste stehen hinter dem Haus 
genügend Parkplätze zur Verfügung.

Debora Gattlen

Das «Rössli»-Team, von links Öslam und Samuel Cetinkaya (Geschäftsinhaber), Ursi Menet (Geschäftsführerin), Pizza-
i olo Antonio und Koch Leonardo Blonda, freut sich, die Gäste mit italienischer Küche verwöhnen zu können. Foto: dg

Heute Abend gibt es im 
«Rössli» für alle Gratispizza

Heute Freitag, 18. August, wird die 
Neueröffnung mit allen Gästen ge-
feiert. Von 18 bis 21 Uhr gibt es pro 
Gast eine Gratispizza. Zur Auswahl 
gibt es drei Sorten. Während dieser 
Zeit gibt es keine anderen Gerichte. 
Die Getränke sind kostenpflichtig. 
Alle fünf Mitarbeitenden, inklusive 
Geschäftsinhaber Samuel Cetinka-
ya, freuen sich auf zahlreiche Gäs-
te. Diese können mitfeiern und sich 
auch gleich von der guten Küche 
und dem Ambiente ein Bild machen.


